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Ubi Caritas … 

(Erlebnisse eines Spendensammlers) 
 
Spendensammler an einer Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die Caritas. 
Eine junge Frau: Caritas? Ja klar, da geben wir immer was. Das ist ja so wichtig, was die da 

machen, die Hilfe, wo die geben, also das muss man unterstützen. Da darf man nicht 
knausern. Hier haben Sie fünfzig Cent. 

 
Spendensammler an einer anderen Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die 

Caritas. 
Ein Mann:  Ach, tut mir leid, ich hab jetzt grad kein Kleingeld da. Das nächste Mal dann wie-

der, gell! 
 
Spendensammler an einer anderen Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die 

Caritas. 
Eine ältere Frau: Ja hat ein junger Mensch in Ihrem Alter das nötig, betteln zu gehen? Fin-

den Sie denn nirgendwo eine Arbeit? Also das wird ja immer schlimmer! 
 
Spendensammler an einer anderen Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die 

Caritas. 
Ein gutsituierter Herr:  Für die Caritas geb ich nichts! Nö, wirklich nicht! Ich hab da näm-

lich mal was gehört, von der Cousine von meiner Frau, von der die Nachbarin, die hat 
einen Onkel, der kennt jemand, dessen Ex-Frau hat mal irgendwann in den siebziger 
Jahren von der Caritas gebrauchte Kleidung geschenkt bekommen, obwohl deren jetzi-
ger Mann einen BMW fährt. Nö, also wenn die Caritas so mit dem Geld um sich werfen 
kann, dann braucht sie mein Geld nicht! 

 
Spendensammler an einer anderen Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die 

Caritas. 
Eine Frau: Ach, tut mir leid, jetzt hab ich grad kein Kleingeld da. In zwei Stunden, wenn 

mein Mann von der Arbeit kommt … 
 
Spendensammler an einer anderen Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die 

Caritas. 
Ein Kind:  Ja, da muss ich fragen. - - Ich soll sagen, dass niemand da ist und dass ich die Tür 

nicht aufmachen soll. 
 
Spendensammler an einer anderen Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die 

Caritas. 
Eine Sprechanlage: … … … 
 
Spendensammler an einer anderen Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die 

Caritas. 
Ein junger Mann:  Ach, tut mir leid. Ich geb an sich gerne was. Aber jetzt hab ich grad heut 

Vormittag einem Sammler vom Roten Kreuz das letzte Kleingeld gegeben. 
 
Spendensammler an einer anderen Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die 

Caritas. 



Die Frau von vorhin: Ach, so ein Pech. Jetzt ist mein Mann schon wieder weg, und das Geld 
hat er mit! 

 
Spendensammler an einer anderen Haustüre: Grüß Gott, ich bitte um eine Spende für die 

Caritas. 
Eine alte Frau: Ja, das ist schön, dass Sie wieder vorbeikommen! Da haben Sie fünfzig Euro. 

Ich mache Ihnen einen Kaffee, einen Kuchen habe ich gestern schon gebacken. Aber 
heute haben Sie doch mehr Zeit als beim letzten Mal, oder? Dass Sie mir ja nicht schon 
wieder nach drei Stunden gehen, gell! 


